
Anfrage

der Abgeordneten Dr. Helga Krismer Huber
betreffend gemäß 39 Abs. 2 LGO 2001
an Landesrat Dipl.Ing. Ludwig Schleritzko

betreffend Entwicklung der Genussrechtsforderungen aus den
Darlehensforderungen des Landes NÖ

Der Stellungnahme des Landesrechnungshofes zum Rechnungsabschluss 2016 ist zum
Thema Darlehensforderungen bzw. Entwicklung der Genussrechtsforderungen -wie auch
schon im Jahr 2015- Folgendes zu entnehmen:
Der als Abschreibung ausgewiesene Betrag wurde im Jahr 2012 im Rahmen
der Auflösung einer Genussrechtstranche bereits als Wertminderung realisiert.
Die Wertberichtigung im Jahr 2013 war eine stichtagsbezogene, buchhalterische
Abwertung von Beständen und stellte daher noch keine realisierte
Wertminderung dar. Aus den Erläuterungen zu den Rechnungsabschlüssen
2012 und 2013 ging allerdings nicht hervor, ob die Wertminderungen von
Vermögensbeständen realisiert bzw. nicht realisiert waren. Wie vom Landesrechnungshof
empfohlen, wird daher für realisierte Wertminderungen einheitlich
der Begriff „Abschreibung“ und für noch nicht realisierte Wertminderungen
der Begriff „Wertberichtigung“ verwendet.

Tabelle	32:	Entwicklung	der	Genussrechtsforderungen

in	Millionen	Euro in	Millionen	Euro

eingebrachtes	Genussrechtskapital	
seit	2002 4.387,3

Rückfluss	ins	Budget	2011 -	250,0

Rückfluss	ins	Budget	2012 -	391,8

Rückfluss	ins	Budget	2013 -	338,0

Rückfluss	ins	Budget	2014 -	152,7

Rückfluss	ins	Budget	2015 -	107,7

Rückfluss	ins	Budget	2016 0,0

Summe	Rückflüsse -1.240,2

Abschreibung	im	Jahr	2012 -	18,0

Wertberichtigung	(WB)	im	Jahr	2013 -	444,2

Abschreibung	im	Jahr	2014 -	28,0

Abschreibung	im	Jahr	2015 -	15,1

Abschreibung	im	Jahr	2016 0,0

Summe	Abschreibungen	und	WB -	505,3

Stand	des	Genussrechtskapitals	
mit	31.	Dezember	2016 2.641,8
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Daher stellt die gefertigte Abgeordnete folgende

Anfrage

1. Wie hoch war die Abschreibung jeweils in den Jahren 2003 bis 2011?
2. Was sollen sich BürgerInnen unter 444 Mio. Euro Wertberichtigung vorstellen?
3. Sind Sie sicher, dass es keine Provisionen bei den 40 Mio. Anteile des Alpha Prime

Equity Hedge Fund Euro Class gegeben hat?
4. Welche Dienstleistungen wurden seit 2001 in Ihrem Ressort von Christian

Hausmaninger zugekauft?
5. Warum und mit welcher Begründung wurde er mit der Gründung von Privatstiftungen

wie Argentum und Aurelia für das Land NÖ betraut?


